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Kreisrundbrief März 2010  
 
 
 
 
Liebe Freundinnen und Freunde, 
 
 
Ihr alle habt die schlechte Nachricht vor ein paar Tagen in der Zeitung gelesen. Schwarz-gelb schließt eine Ver-
längerung der Laufzeiten von Atomkraftwerken auf 60 Jahre nicht aus. Das ist ungeheuerlich und im höchsten 
Maße verantwortungslos. Die älteren Atomkraftwerke wie etwa Isar I sollten schnellstmöglich abgeschaltet wer-
den, da sie schon heute erhebliche Sicherheitsmängel aufweisen. Eine Verlängerung der Laufzeiten auf 60 Jahre 
verdoppelt die Menge des Atomülls. Ein Endlager gibt es nach wie vor nicht. Im Gegenteil, das Atomlager Asse 
ist mittlerweile die größte deutsche Umweltkatastrophe. Die hier abgekippten Fässer müssen wieder heraufgeholt 
werden, bevor die Asse absäuft. Geschätzte Unkosten 2-4 Milliarden Euro, die allein der Steuerzahler bezahlt. 
Die Betreiber der Atomkraftwerke werden nicht zur Kasse gebeten. Und niemand weiß, in welchem Zustand die 
Fässer sind. Eine Verlängerung der Laufzeiten behindert den zügigen Ausbau der erneuerbaren Energien (zeit-
gleich soll die Förderung der Photovoltaik stark gekürzt werden) und den Ausbau intelligenter Netze. Das ist reine 
Klientelpolitik zugunsten der großen Stromkonzerne. Ich vermute, dass die Zahl 60 ein Trick ist. Die Menschen 
sind zu Recht beunruhigt und empört und dann beschließt schwarz–gelb 40 oder 50 Jahre und stellt das als ver-
nünftigen Kompromiss hin und glaubt, so den Widerstand gegen die Verlängerung der Laufzeiten möglichst klein 
zu halten. 
Das darf Ihnen nicht gelingen. Deshalb noch einmal mein Appell: Beteiligt euch an der Menschenkette zwischen 
Brunsbüttel und Krümmel am 24.4.2010. Fahrt mit dem Bayernexpress zur „Kettenreaktion“. Der Kampf gegen 
die Verlängerung der Laufzeiten wird sicher das wichtigste Thema im Jahr 2010/2011. 
 
Daneben gibt es aber auch noch ein paar andere wichtige Termine und Themen (OB Wahl 2010), die uns in den 
nächsten Wochen beschäftigen werden und zu denen ich euch alle herzlich einlade.  
 
Am 14.April:  2.Treffen zum Thema Schulsanierung um 18:00 Uhr im Gasthaus Wildgans 
 
Am 15. April : Jahreshauptversammlung  um 20:00Uhr im Bernlochner Clubraum. Diesmal wird ein neuer Vor-
stand gewählt. Ich bitte daher um rege Teilnahme. Die Einladung geht in den nächsten Tagen raus.  
 
Der Arbeitskreis OB- Wahl trifft sich nun seit Januar. Wir haben darüber hinaus einen Profi in Sachen Werbung 
hinzu gezogen. Es gibt eine Fülle von Ideen, Vorschlägen, Meinungen. Wir ringen um Slogan und Plakatgestal-
tung, Werbemittel und Homepage. Meistens sind wir uns nicht einig, und trotzdem nimmt der Wahlkampf so lang-
sam Konturen an. Die Homepage geht in Kürze ins Netz, Der erste Flyer ist gestaltet und etliche Veranstaltungen 
sind bereits geplant. Es beginnt mit einer spektakulären Aktion am 17.4.2010: 
 
Am 17. April:  Testrennen „Elektroradler gegen Rennprofis“ Verschiedene Radelhändler aus Landshut stellen 
in der Zeit von 10:00-14:00 Uhr vor dem Rathaus ihre Elektrobikes vor und wir Grünen werben für neue Formen 
der Mobilität in der Stadt. Höhepunkt ist ein Rennen „Elektrorad gegen Rennprofis“ An diesem Rennen nimmt 
sowohl der RC Landshut wie auch das Team Baier teil. Herausforderer ist Tom Keyßner auf dem Elektrorad. Es 
werden noch Helfer/innen am Infostand, zum Sichern der Rennstrecke und zum Verteilen von Getränken ge-
braucht. Bitte meldet euch bei mir hedwig.borgmann@t-online.de oder 0871-66898. Die Elektroräder können 
auch an den folgenden Infoständen ausprobiert werden.  
 
Am 18. April: Altstadtspaziergang  mit Tom Keyßner Kupfereck, - altes Gefängnis – Dreifaltigkeitsplatz. Treff-
punkt Ecke Wittstr. Preysingallee um 14:00Uhr. Dauer ca. 2 Std. 
 
Am 22. April : Stadtteiltreff Auloh zu aktuellen Themen. Treffpunkt Pizzeria Etna, Donaustr. 14, um 20:00 Uhr. .  
 
Am 24. April: Infostand in der Altstadt :von 10:00-15:00 Uhr. Mit diesem Infostand wollen wir an das Reaktor-
unglück in Tschernobyl am 26.4.1986 erinnern und gleichzeitig gegen die geplante Laufzeitverlängerung der A-
tomkraftwerke protestieren. Die grüne Jugend wird diesen Infostand maßgeblich gestalten, aber ich denke alle, 
die nicht zur Menschenkette nach Norddeutschland fahren, sollten am Infostand vorbeischauen. Wer übernimmt 
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noch verantwortlich ein paar Stunden Dienst am Infostand? Bitte bei mir melden. hedwig.borgmann@t-online.de 
oder 0871-66898. 
 
Am 25. April: „Landshut läuft“ – wir laufen mit. Veranstalter ist der Lions Club. Es geht über 3 Distanzen: 5, 10, 
21 km. Wer mag kann auch walken. Wir wollen als grünes Team teilnehmen. Wer macht mit. Ich bitte um verbind-
liche Anmeldung, möglichst bald. Dafür brauche ich den vollständigen Namen, die Adresse, und die gewünschte 
Distanz. Beginn 10:00 Uhr, TC Weiß-Blau, Breslauerstr. 125- 
 
Am 26. April: Die BüfA Landshut (Bündnis für Atomausstieg) zeigt eine Dokumentation über Tschernobyl um 
21:00Uhr im Kinoptikum. Am gleichen Tag kommt der Landsvorstand aus München auf seiner Atomtour auch 
nach Landshut. Genaue Uhrzeit und geplante Aktion steht noch nicht fest. Sobald ich mehr Informationen habe, 
maile ich sie weiter. 
 
Am 29. April: Stadteiltreff Münchenerau: Von 18:00–bis 19.30 Radl-Testfahrt: Wie gut sind die Radwege? 
Treffpunkt Flutmulde/Alter Rennweg. Ab 19:30Uhr Diskussion im Gasthof Krodinger u.a. zum Thema Busanbin-
dung. 
 
Am 30. April: Infostand an der Sparkasse zusammen mit der LEA (Landshuter Energie Agentur) zum Thema 
Energiesparen. Von 12:00-15:00 Uhr. Wer macht Standdienst? 
 
Am 4. Mai: öffentliches Verkehrsforum mit dem Verkehrsclub: „Stadtverkehr der Zukunft“ im Bernlochner Club-
raum. Beginn: 19:30 Uhr. 
 
Am 17. Mai: Die BüfA zeigt den Film „Deadly Dust“, eine Dokumentation über die verheerenden Folgen der 
Uranmunition, die vor allem im Irakkrieg von den Amerikanern eingesetzt wurde. Kinoptikum, Beginn 21:00 Uhr.  
 
Am 10. Mai: Fachgespräch Wirtschaft mit MdB Dr. Thomas Gambke. Bernlochner Clubraum , Beginn: 20:00 

Uhr. 
 
Am 11. Mai: Lesung aus dem Buch „Macht und Missbrauch“ von und mit Wilhelm Schlötterer. Ex Ministerialrat 

Schlötterer rechnet in seinem Buch mit Franz Josef Strauß und Edmund Stoiber ab. Dies ist eine Veran-
staltung der Grünen Landtagsfraktion. Beginn 20:00 Uhr im Gasthaus zur Insel.  

 
Am 16. Mai: Spaziergang Tal Josaphat, Treffpunkt Br.-Grimm-Str. Ecke Filsermayrstr. Um 14.00 Uhr, Dauer ca. 2 

Std.  
 
Am 20.Mai: „Umweltschutz lohnt sich“ Veranstaltung mit Hepp Monatseder, 3.Bürgermeister von München im 
Gasthaus zur Insel. Beginn 20.00 Uhr. 
 
Soweit die Veranstaltungen bis einschließlich Mai 2010.   
. 
Nun noch eine Bitte: Der bevorstehende Wahlkampf wird viel Geld kosten. Wir haben nach all den Wahlkämpfen 
der letzten Jahre kaum noch Ressourcen (auch wenn wir sehr solide gewirtschaftet haben). Ich bitte daher nicht 
nur um eure Hilfe bei den Infoständen und den Veranstaltungen, sondern auch dringend um Spenden für den 
Wahlkampf. Vielleicht habt ihr Freunde oder Bekannte, die sich selber nicht aktiv einbringen wollen, aber gerne 
etwas Geld geben. Es soll ein richtig guter Wahlkampf werden. (Sparkasse Landshut, BLZ 74350000, Kto.Nr.: 
61239, Verwendungszweck: OB-Wahl). 
 

Euch allen ein paar schöne Oster Feiertage, 

 

Hedwig Borgmann, 

Thomas Gambke, Irmi Dassler,  Raziye Sarioglu, Markus Scheuermann, Richard Wimmer 

 

 

 


